
Renommierte KFZ-Werkstätte sucht

Bürokauffrau/mann
für:

- Allgemeine Büroarbeiten
- Import/Export
- Lagerwirtschaft
- Kundenbetreuung

Vorausetzungen:
- Abgeschlossene Lehre/ HAS, HAK, HBLA
- Abgeleisteter Präsenzdienst
- Führerschein B
- Englisch in Wort und Schrift
- Weitere Fremdsprachen von Vorteil
- Belastbar, stressresistent, flexibel
- Technisch interessiert
- Organisationstalent

Bewerbungen an:
Manfred Hesch GmbH
Ennser Straße 41  4407 Steyr-Gleink

Wir sind der Spezialist in Sachen Bearbeitung von Gussteilen 
aus Aluminium und Magnesium mit höchster Serienfl exibilität 
für die Automobil- und Motoradbranche.

Hauptaufgabe:
• Vermessung der Serienteile im Vier-Schichtbetrieb auf  

CNC-gesteuerten 3D-Koordinatenmessmaschinen
• Weiterleitung der Messergebnisse aus der Serie in  

transparenter Form an die jeweiligen Schnittstellen
• Mitarbeit bei Erstbemusterungen und

Fähigkeitsuntersuchungen
• Durchführung serienbegleitender Handmessungen

Qualifi kation:
• Teamfähigkeit
• Facharbeiterausbildung im Metallberuf oder abgeschlos- 

sene handwerkliche Ausbildung mit mind. 3 Jahren Be- 
rufserfahrung im Bereich der Qualitätssicherung

Wir bieten:
• leistungsgerechte Entlohnung
• Weiterbildungsmöglichkeiten

(auch, falls nicht vorhanden für Messmaschinen)
Bewerbungen sind zu senden an MWS Hightec GmbH:
Merkurstraße 8, 4452 Ternberg
E-Mail an: monika.olczak@mws-hightec.at

Messbeauftragte(r) /
Messtechniker(in)

Wir sind ein europaweit tätiges Produktions-
unternehmen mit einem umfassenden Spektrum
solarthermischer Produkte und verstärken unser hoch-
qualifiziertes und motiviertes F&E Team.

Ihr Aufgabengebiet als

Konstrukteur/in
umfasst dabei Konstruktion und Betreuung der Produktpalette.

Die Aufgaben umfassen dabei im Detail vorwiegend
- Abwicklung von Projekten
- das konstruieren von Solarkomponenten mit pro-e CAD 
- die Zusammenarbeit hinsichtlich Produkteinführung mit der 

Produktion
Für dieses interessante Aufgabengebiet wenden wir uns an flexible 
und gewissenhafte Kandidaten mit Engagement und Motivation. 
Eine technische Grundausbildung (HTL Maschinenbau, FH, …) 
und CAD Kenntnisse sind Voraussetzung. MS Office-Kenntnisse
sowie gutes Englisch, sind von Vorteil.
Diese entwicklungsfähige Position bietet Ihnen eine interessante 
Tätigkeit in internationalem Umfeld, einen eigenverantwortlichen 
Aufgabenbereich nach erfolgter Einarbeitung, sowie leistungs-
gerechte Entlohnung.
Arbeitsort: Derzeit Kirchdorf, ab 2009 in unserem neuen Standort 
Eberstalzell.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:

Sun – Master Energiesysteme GmbH
z.Hd. Herrn Ulrich Bartmann
Lauterbacherstr.  7, A-4560 Kirchdorf an der Krems
Telefon: 0664/244 76 91; e-mail: ulrich.bartmann@sun-master.at
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INTERVIEW

„Die Leute nicht nur ausquetschen“
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Es geht darum, die
Herzen der Mitarbeiter
zu erreichen.«
PETER P. BAUMGARTNER
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Wenn man ein
vernünftiges
Marktumfeld hat, sind
motivierte Mitarbeiter
das eigentliche Kapital.«
RAINER HORNBOSTEL
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Sie plädieren für einen Führungsstil, bei dem der Mensch im Mittelpunkt steht: Peter P.
Baumgartner (l.) und Rainer Hornbostel. Foto: Privat

DAS BUCH

„Manager müssen Mut ma-
chen – Mythos Shackleton“,
von Peter P. Baumgartner
und Rainer Hornbostel mit
einem Vorwort von Reinhold
Messner, 251 Seiten, erschie-
nen im Böhlau Verlag, 29,90
Euro.


